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ZIELGRUPPE UND VORAUSSETZUNG
Das Minor-Studienprogramm Bioinformatik 
kann sowohl von Studierenden mit Major-
Studienprogramm Biologie, Biochemie, Bio- 
medizin oder Chemie als auch von Studie- 
renden mit einem anderen Major, z. B. Infor- 
matik, besucht werden. Grundkenntnisse  
in Molekularbiologie (z. B. BIO 117), Biochemie 
(z. B. BCH 210), Evolutionsbiologie (z. B. BIO 
113), Linearer Algebra (z. B. MAT 141) und Sto- 
chastik (z. B. MAT 183) werden vorausgesetzt. 

PERSPEKTIVEN
Studierende lernen die Akquisition und  
Integration von Datensätzen aus Internet-
basierenden Datenbanken, das Verfassen  
von Computerprogrammen in einer höheren 
Programmiersprache und die Analyse biolo- 
gischer Datensätze – eine gute Vorbereitung 
für den konsekutiven Masterschwerpunkt 
«Quantitative Biology and Systems Biology» 
des MSc Biology, sowie für die Masterpro- 
gramme «Computational Biology and Bio- 
informatics», «Biostatistics» oder «Neural 
Systems and Computation».

BIOINFORMATIK
Die Bioinformatik behandelt Fragestellungen 
aus Biologie, Biochemie, Biomedizin, Human-  
und Veterinärmedizin mit informationstech- 
nologischen Methoden. Die durch die Erfor- 
schung vollständiger Genomsequenzen aus- 
gelöste Datenflut hat die Entwicklung zum 

eigenständigen Fach nachhaltig beeinflusst. 
Es umfasst die Entwicklung von Datenbanken 
und Algorithmen für die Datenanalyse  
und die Erforschung biologischer und medi- 
zinischer Phänomene mit computerge-
stützten Methoden.

 • Major Biologie, Biomedizin, Biochemie 
oder Chemie (Bachelor- oder Masterstufe)

 • Major Informatik

EMPFOHLENE KOMBINATIONEN

ZIELGRUPPE UND VORAUSSETZUNG
Der Minor bietet eine breit naturwissen-
schaftlich abgestützte Ausbildung mit dem 
Schwerpunkt eines prozessorientierten  
Verständnisses der biologischen Vielfalt, sowie 
deren Interaktionen mit der belebten und  
unbelebten Umwelt. Der Minor kann mit allen 
Major-Studienprogrammen der UZH kombi- 
niert werden.

PERSPEKTIVEN
Das Minor-Studienprogramm dient dazu, 
qualifizierte Personen für Arbeitsbereiche in 
interdisziplinären Gebieten auszubilden.  
Je nach Major-Studienprogramm kann dies 
z. B. an den Schnittstellen diverser Umwelt- 
und Nachhaltigskeitsthematiken mit Kom- 
munikation, Politik, Chemie oder im Natur-
schutz sein. 

BIODIVERSITÄT
Im Zentrum des Studienprogramms «Bio-
diversität» steht die biologische Vielfalt auf 
der Ebene der Gene, der Arten und der Öko- 
systeme, sowie deren Wechselwirkungen mit 
dem Menschen. Anhand aktueller Konzepte 
der Ökologie, der Evolutionsbiologie und der 

Umweltwissenschaften ermöglicht das Stu- 
dienprogramm «Biodiversität» ein um- 
fassendes wissenschaftliches Verständnis der 
Muster, Prozesse und Funktionen organis- 
mischer Interaktionen. 

 • Jedes Major-Studienprogramm auf  
Bachelorstufe

EMPFOHLENE KOMBINATIONEN


